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Bei starkem Verkehr mit Tempo 70 - 100 km/h hatte C. splendens kaum 

eine Chance. Die Tiere Liberflogen die Straße nie geradlinig und dazu 

in einer Höhe von etwa 0,5 bis 1 m. In einigen Fällen hatte man den 

Eindruck, C. splendens 'tanze' am Wasser, 1Menn sich die Tiere Liber 

der Fahrbahn befanden. 

Ein Unterschied im Flugverhal ten zwischen rff und '{f war nicht feststell­

bar. Hieraus ist das Verhältnis von 158 : 32 nicht zu erklären. Viel­

leicht suchten die W den Weg zum Hang öder zum Fluß zu Zeiten, die 

zufällig auch 1Meniger Verkehr aufwiesen. IID. Graben und Tlinpel lag 

das Verhältnis bei 2 : 1 bis 3 : 1. 
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BJ Hoogwoud (N.H.) 

Wie die Autoren betonen, entstand das vorliegende Buch aus dem Projekt 

der Kartierung der niederländischen Libellenfauna im Rahmen des 'European 

Invertebrate Survey'. Es nimmt ｦｾｲ＠ sich zurecht in Anspruch, e twa 

60 Jahre nach LIEFTINCKs 'Odonata Neerlandica' die erste umfassende 

Bestandsaufnahme der niederländischen Libellenfauna darzustellen. 

Nun ist das Buch aber nicht etwa nur ein Atlas mit Verbreitungskarten. 

Vielmehr bilden diese nur einen im Volumen sehr zurücktretenden Anhang 

an das Hauptwerk, das seinem Charakter nach uneingeschränkt als umfassen­

des Handbuch der Libellen der Nieder lande zu beurteilen ist. Der Buch-

ti tel ist zu bescheiden: es werden auch Arten behandelt, die nur in 

den Nachbarländern vorkommen. Einlei tende Kapitel behandeln die Phylo­

genie, den Körperbau von Larven und Imagines und das Verhalten im 

wei testen Sinne, wobei auch viele physiologische Daten mit einfließen. 

Probleme der Biotopbindung werden in einem eigenen Abschnitt bearbeitet, 

ebenso wie die Zoogeographie der Libellen. Der Abschnitt über die 

Veränderungen in der niederländischen Libellenfaunabasiert auf einer 

Fülle statistischen Materials, gewonnen aus der Durchsicht zah lreicher 

Libellensammlungen, aus dem Kartierungsprojekt und aus einer Analyse 

der faunistischen Literatur. Die Aussagen über den Rückgang gewisser 

Arten und die Gr ünde hierfür treffen auch für die Bundesrepublik zu. 

Bekannt ist auch in den Niederlanden auf der anderen Seite das Vorrücken 

einiger euryöker Arten, das hier kommentiert und statistisch dokumentiert 

wird. Es darf angemerkt werden, daß die Autoren in diesem Zusammenhang 

ausdrücklich den wissenschaftlichen Wert des Sammelns einzelner Beleg­

exemplare betonen, da ohne das Vorhandensein von Sammlungen ein Werk 

wie das ihrige nicht durchführbar sei . 

Es schließen sich Bestimmungsschlüsse l an: Larven bis zur Gattung , 

Imagines bis zur Art. In diesen Schlüss eln sind nicht-holländische 
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Arten mit aufgenommen, so da ß sie auch für den deutschsprachigen Raum 

von Wert sind. 

Dann folgen als umfangreichster Teil des Buchs 59 gehaltvolle Artmono-

gra phien. Jede umfaßt die Abschnitte "Beschreibung' , 'Lebensweise 

und "'Verbrei tung' . Alle Ausfärbungss tadien werden erläutert I und 

durch zahlreiche Abbildungen findet am die Determination hervorragend 

unterstützt. Auch die Larven sind ei ngeschlossen . Hier tauchen in 

erheblicher Breite art-spezielle Daten zu a llen Aspekten der Biologie 

auf, die die einleitenden Kapitel ergänzen . Punktverbreitungskarten 

mi t 10 x 10 km - Netz runden den Inhalt ab und lassen die Verbrei tung 

vor und nach 1950 erkennen. 

Die statistischen Methoden zur Aufarbeitung der in den Karten verwendeten 

Daten sind ausführlich er l äutert. Reiche Literaturkenntnis ist selbstver-

ständlich bei der Abfassung eines solchen Werks , und diese Kenntnis 

wird überall deutlich durch Vergleiche und Hinweise zur Biologie fremder 

Arten. In der Bibliograph ie trifft man auf 358 Zitate. Ein Schlagwort ver­

zeichnis erschließt das Handbuch für die rasche Suche von Information. 

Das Buch ist mit durchweg großformatigen Schwarz-Weiß-Abbildungen 

und Strichze ichnungen ausgestattet, deren Sauberkei t, Schärfe und 

Genauigkei t nicht genug hervorgehoben werden können. Die 16 Farbfotos 

stel len auch das ästehtisch anspruchs volle Auge zufrieden. 

Ins gesamt sprengen das inhaltliche Spektrum und die Tiefe der Darstellung 

zweifellos den Rahmen, den man von einer ｾｮｵｲ［＠ niederländischen Libeilen­

fauna erwarten würde. Deshalb wird das Buch , das bislang nicht seines­

gle ichen hat, auch in den Nachbarländern zur Standardliteratur g e höre n. 

Sein Preis erscheint mit DM 45, - angesichts der heute üblichen soliden 

Ausstattung mit Ganzleinen-Einband und vor allem mi t unverwüstlicher 

Fadenheftung eher niedrig. 

R.RUDOLPH 

105 

E p p a ｾ＠ a z u Li be llula 2 (1/2 ) , 1 98 3 : 

Der Titel von Tab.2 , S. 80 lautet richtig: 

Odonatenfauna des "Biedringer ｲｾｯ ｯｲ･ｳ ＱＯ＠ be i Elmau 

Literatur zu: G.LEHMANN: Die Libellen zweier 

montaner Sphagnum-M oore und ihrer Randbereiche 

im Bezirk Kufstein/Tirol (zu Seite 83) : 
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Schmidt , \11. 1962: Ein re.er Ftndort vrn Aeshna SLtJaJ-ttica \11. 

(Cttnata); Nachr.B1.EIayr.Entaro1. !!:.(5) , 57 - 58 

Srettan, H. ＱｾｾＺ＠ Die Pflanzengesellschaften des Kaisergebirges 

trlI'01 ; JU1l1aursbd. Ver.Schutz d.Berg.elt, 1 - 191 u. 1 - 100 

©Ges. deutschspr. Odonatologen e.V.; download www.libellula.org/libellula/ und www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Libellula

Jahr/Year: 1984

Band/Volume: 3_1-2

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Buchbesprechung 103-104

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21100
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=55863
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=368806

